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wird .
Damit ist die Angelegenheit für technische Zwecke überhaupt

geklärt und ein weiterer Bereich für wichtige Anwendungen er¬
schlossen.

183) Konstruktion der Parabeln höherer Ordnung .
Die Curven x = ya für beliebiges reelles a einschliefslich des

Falles a = — 1 haben eine einfache Kon¬
struktionsmethode , die sich aus Folgendem 3?lg' 148 '

ergiebt :
Ist x2 mittlere Proportionale zu xt

” ’ u

und x3 , also

so folgt aus der Kurvengleichung , dai's

folglich auch
2/i : 24 — 24 '• 24 0

ist . Also : Ist die mittlere Abscisse
mittlere Proportionale zwischen den
aufsenliegenden Abscissen , so ist auch die mittlere Ordinate
mittlere Proportionale zwischen den aufsenliegenden Ordi
naten .

Sind also von einer Parabel x = ya zwei Punkte A und B be¬
kannt , so kann man durch Einträgen mittlerer Proportionalen einen
dritten Punkt G konstruieren , sodann zwischen A und C, C und B
ebenfalls neue Punkte einschalten u . s . w.

Auch nach aufsen läfst sich die Curve fortsetzen . Da es sich
dann um ein Fortschreiten nach geometrischer Weise handelt ,
so ergiebt sich folgender Konstruktionsmechanismus .

Sind in Fig . 144 A und B gegeben, so ziehe man beliebig OK
und bilde durch Projektion AA 1 A2 und BB XB%. Zieht man A^ B^
sodann parallel dazu B 2 C1 , darauf im Zickzack C1 C2 , C2 B 1 || A2BU
DXD3 , B ^ E -t || A2 B± u . s . w . , so erhält man die in geometrischer
Weise aufeinander folgenden Abscissen . Ebenso verfahre man in

Bezug auf die beliebige Gerade OL mit A SIj ?Is , B S8j 33ä und
21^ ! u . s . w. , was die Ordinaten ^ u . s . w. giebt . Dadurch
werden Punkte C, D , E . . . der Kurve bestimmt , die auch rückwärts
fortgesetzt werden kann .
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184) So ist man im Stande, jede Parabel höherer Ordnung leicht
zu konstruieren , z . B . auch die gleichseitige Hyperbel (Diagrammcurve
für das Mariottesche Gesetz ) und die adiabatischen Diagramm -
curven

— 1,41 i — 1,125 — -®y = x und y = x ’ = x s
für atmosphärische Luft und gesättigte Wasserdämpfe .

Die Diagrammflächen für die letztem ergeben sich nach Obigem als
- 1,41 + 1 - 1,41 + 1

F -
*i

bezw.

- _ x
~ ° ’41 x ~ 0>41 — t — ° >41

I

■141 + X

*r ^+ 1 - ar ^+1
lAj.y tA/i

— 0,41 0,41

8 ( t i )

sodafs sich die Diagramme für die Expansionsarbeit und Kom -
pressionsarbeit leicht berechnen lassen . (Yergl . Meth. Lehrbuch ,Teil 3 , Algebr . Anal . Y, d.)

185 ) Dasselbe gilt von der Newtonschen Gravitationskurve
P_V =py

( Anziehung umgekehrt proportional dem Quadrate
Fläche

1 . 1
2H—1 -

Vx V*
— 2 + 1

der Entfernung ), deren

_ _ +~
Vi 2/a
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